Abend: Husgabe. 


Nr. 633. Sonnabend, den 9. September 1876. 


Börſen⸗ Telegramme. Produkten ⸗Borſe. 


(Schlußkurſe.) Magdeburg, 7. Septbr. Weizen 185—215 M., Roggen 160185, 
Berlin, den 9. Septbr. 1876. (Telegr. Agentur.) Gerſte 155 —183, Hafer 160 — 170 pro 1000 Kilogr. 5 
Not. v. 8. Not. v. 8. 170 ; 4 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 1890 18 50 Landwirthſchtl. B.- A. 61 — 61] Marktpreiſe in Breslau am 8. Septbr. 1876. 
do. Stamm⸗Prior. 72 10 72 30 Poſen. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. — —| — Pro 100 Kil 
Köln⸗Mindener E. A. 101 30 10 50 Neichsb ante 158 25 158 50 Feſtſetzungen ro Uogramm 


einiſche E. A.. .. 116 25 116 250 Disk. Kommand.⸗A. 116 25116 75 . x were mittlere fleichte Waa 
8 cee C. A 130 90 137 10 Meininger Bank dito. 7725 7730| der ſtädtiſchen Markt⸗ SE hier Oüch Nie- (Obch⸗ Pe. 
Oeſtr. Nordweſthahn 220 — 224 50, Schleſ. Bankverein .. 87 50 87 50 Deputation. er. A0. fter. drigſt.] ſter. dri 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 45 10 45 90 Centralb. f. Ind. u. Hdl. 62 25 62 50 f M. Pf. M. Pf M. dr Pf. M. 3 
Deſterr. Banknoten .16840 167 90 Redenhütte . 760 790 eigen, weißer 880117 70 19 80117 30 116 20 
Nuſſ.Bod.⸗Kr.⸗Pfdbr. 8575, 85 40, Dortmunder Union. 9 5 925 dito gelber AN 18 10 17 20 18 80 16 30 16 10 
oln. 5proz. Pfandbr. 76 50 76 40 Königs⸗ u. Laurahütte 6450 64.750 Roggen, neuer 17 90 17 30116 70 16 4016 10 15 70 
d Provinzial⸗B⸗A. 100 60 100 60 Poſener 4pr. Pfandbr. 95 20 95 100 Gerſte, neue ee ca 14 90 14 70114 50 20113 60 13 10 
ſtdeutſche B.⸗A. . . 87 50 87 50 | Be mens u 75 3 18 13 50 2 30113 2 13 — 
„„ rbſen ME 117 15 80 
9 N A Net. v. 8.] Fkeſtſetzungen der pon der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 
Weizen matt, Kündig. für Roggen 1000 1250 Per 100 Kilogramm fein mittel ordinär 
Sept.⸗Ott. . . 197 50.197 50 Fündig für Spiritus 40000 — [Kaps. . 5 30 25 27 75 22 — 
Oktbr.⸗Nov. . . 198 50 200 —Fondsbörſe: ruhig. | 4 — Winterfrucht 29? — 26 — [2 — 
April-Mai . . 206 50207 50 fr Staatzſchaldſch. 91 25 94 20 Nübſen, Sommerfrucht 5 29 — 25 — 19 — 
Noggen flau, (hof, neue 4% Pfobr. 95 20 95 10 Setter. . 7 23 - 
Sept, Oft. . 150 151 50 Pofener Rentenbriefe 96 60 96 50 Schlaglein . g 274125 — 21 — 
Okt.⸗Novbr. . . 151 50 152 50Franzoſen 477 — 77 — apskuchen ſehr Bu pro 50 Kilo, ſchleſiſche 7,40-7,60 Mark, 
ril⸗ Mai 157 — 159 —ombarden * 18 —129 —September⸗Oktober 7,50 Mk. 8 
Nüböl matt, 1800er Looſe . . . 102 10102 25 Leinkuchen in ruhiger Haltung, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 
Sept.⸗ Okt. 69 — 69 50 Italiener . 73 40 73 50]. Lupinen ohne Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 9—10,80 Mk., blaue 
April⸗ꝶ Mai . 7070 71 Amerikaner. . 99 60 99 609,50 —11 Mark. . 
Spiritus matter, Oeſterreich. Kredit. 246 — 245 — Thymoths nominell, pro 50 Kilogr. 28—32—31 Mk. 
r <.:.. 0.0 400102010 eu 3- 3,50 Mk. pro 50 Kilogr. 
Sepibr.. . 53 30 53 80][Rumänier . . 16 — 16 — troh 31—33 Mi. pro Schock a 600 Kilogr. 5 
Sept.⸗Okt. 53 30 53 70ʃPoln. Liquid.⸗Pfandbr. 68 — 67 90 Kündigungspreiſe für den 9. Septbr.: 1 75 158,00 Mk., W 
April⸗Mai . . 52.40) 52 60[Ruſſiſche Banknoten 259 — 207 751183, OM., Gerite —, Hafer 133,50 M., Raps 305 M Rüpöl 67,00 M. 
Hafer. Oeſterr. Silberrente 58 50) 58 60 Spiritus 52,00 M. f (Br. H. Bl.) 
Sept⸗Okt.. . . 149 —1149 500Galizier Eiſenbahn. 86 50 86 25 Bromberg. 8. Septbr. [Bericht von A. Breidenbach.] Weizen 
Nachbörſe: Franzoſen 477,00, Kredit 245,50, Lombarden 128,00. falter 183—199, friſcher 172-198 Mk. — Roggen, alter, ohne Angebot, 


ider 147-162 Dt. — Hafer, alter ohne Angebo 140-156 


; t, friſcher 
Stettin, den 9. Septbr. 1876. (Telegr. Agentur.)! .— Gerfte, fr. große te 132—140 Mel — Winterraps 
No 


t. v. 8. Not. v. s 200 Mk. — Winterrübſen 284—287 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach 
Weizen matt, Röböl ruhig, Qualität u. Effektivgewicht.) f 
Sept.⸗Oktbr. 200 50201 Sept.⸗Ott. 69 — 69 — [Privatbericht.] Spiritus 53,50 Mk. per 100 Liter A 100 pCt. 
Fee 2 500 —| DE e ... ——————r—5ðv5ðvr—,;tß.— 
il⸗ʒ Rai. 208 — ruhig, 
it: | fo 9 80 82 80 Siaals- und Volkswirihſchaſl. 
Sept.⸗Okt 147 50147 Sept. Okt... 51805220) % Oberſchleſiſche Eiſenbahngeſellſchaft. Für die dies⸗ 


ept.⸗ Ol. 
Okt. ⸗Novb. 148 — 149 —- Skt Nepbr. . 59 50 52 80 jährige ordentliche General⸗Verſammlung der Oberſchleſiſchen Eiſen⸗ 
April⸗́ai . . April⸗Mai , 52 52 —fbahngeſellſchaft, welche ſoeben auf den 29. September einberufen wird 
Hafer, Sept.⸗Okt. 147 — 144 -[ Berroleum, Ok ⸗Nv. 18 50 18 — bahn ir So Aktionairs ein Antrag eingebracht worden, den Ver⸗ 
waltungsrath zu ermächtigen, mit der Staatsregierung behufs 


Pörſe zu Poſen. Fier e . J. 5 dag it derdem dle treten. 

l ierzu bemerkt die „B. B. Z.“: „Der Antrag iſt befremdlich, 
Bofen, den 9. Septbr. 1876. Amtlicher Börſenbericht.] weil man über ſeinen Urſprung im Unklaren iſt, weil nicht u — — 
Geſchäftsabſchlüſſe ſind nicht zur Kenntniß gelangt. ſchauen iſt, ob der Verwaltungsratb ſelbſt oder die Regierung [9 


4 ehr.] In dieſer Woche hatten wir abwech- [hinter demſelben verbirgt oder ob der betreffende Aktionair lediglie 
elne ſchbnes Weiter e ee Be Mart war ziemlichſſeiner eigenen Eingebung folgt. In jedem Falle ſcheint er uns wenig 
efahren. Weizen wie Roggen zeigten ng, hauptſächlich in mitt» 155 ortun zu ſein, denn es liegt für die Aktiongire der Oberſchleſiſchen 
leren Qualitäten, von welchen 1 zum Verſand gelangte; feine[Eiſenbahn kein Grund uf zu wünſchen, daß ihr Unternehmen gerade 
Qualitäten waren a Een 1 0 0 Preiſeſietzt an den Staat verkauft werde. 
ließen theilweiſe nach: eizen —100 „ Roggen ** Bauprojekte der Nechte⸗Oder⸗ufer⸗Bahn. Inner 
189456118 ark (pro 1000 Kilogr.), Gerſte 150136130 M. der Verwaltung der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Vahn iſt ek 95 Bale 

afer 140—136—127 Mk. (pro 1000 Kilogr.). Kartoffeln unver⸗ von der Nothwendigkeit überzeugt, die Leiſtungsfähigkeit der Bahn 
ndert, 40—37,50--35 Mt. (pro 1250 Kilogr.). — Mehl wenig ver⸗ſ durch Herſtellung eines zweiten Geleifes zu erweitern und die 
ändert: Weizenmehl Nr. 0 u. 1 15—17 M., Roggenmehl Nr. 0 u. 1 Tagesordnung der auf den 21. d. M. einberufenen Generalverſamm⸗ 
11.5013 M. (pro 50 Kilo). - 5 ; fung enthält auch bereits eine entſprechende 3 2 Seit Kurzem 

Das Termingeſchäft in Roggen verlief, obſchon eine feſte Hal⸗indeß haben ſich die Anſichten innerhalb der Verwaltung etwas modi⸗ 

tung nicht zu verkennen war, doch nach wie vor außerordentlich ſtillſfizirt und man glaubt vorziehen zu ſollen, daß nicht ein zweites Geleis 
und Kurſe konnten nur nominell zur Notirung gelangen. auf der jetzigen Traze gelegt werde, ſondern daß auſtatt deſſen die 
i In Spiritus hatten wir eine kleine Zufuhr, wogegen mehrfacher Strecke von Kolonowska bis Hundsfeld durch ein neues direktes 
Verſand nach Sachſen und der Lauſiß ſtattfand. Der Handel bekun⸗[Geleife verbunden werde. Dies Rte gloſſirt die „B. B. Z.“ in 
dete während der letzten acht Tage bei nur kurzen Unterbrechungenffolgende Weiſe: „Die Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Bahn beſchreibt, nachdem ſie 
eine feſte Tendenz, die auch durch Erhöhung der Kurſe ihren Ausdruckſpon Tarnowitz bis Kolonowska in faſt gerader Linze gebaut iſt, von 
and. — Ankündigungen kamen an der Börſe weder für Roggen nochſſetztgenaunter Station, um die Städte Kreuzburg, Namslau, Oels zu 
ir Spiritus vor. en Sa N Bogen == ne: 1 Rai 
E > N wiſchen Kolonowska und Breslau um mehr als vier Meilen. Gi 

Poſen, den 9. Sept. 1876. (Börſenbericht. Wetter bewölkt. 8 Linie Hundsfeld⸗Kolonowska dürfte bei vier Mellen 

Roggen feſt. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. per Sept.] Abkürzung ſich billiger ſtellen als die Legung eines vier Meilen länge⸗ 
153 G., Septbr.⸗Oktbr. 154 G., Oktbr.⸗Novbr. 155 G., Novbr.⸗Dezbr. ren zweiten Geleiſes und bietet außerdem ſo viele Vortheile, daß, wie 
56 G. dr man meint, die Aktionäre dieſem neuen Plan gewiß zustimmen mer 
Spiritus matt. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis perlden. Denn abgeſehen davon, daß die neue Linie einen edle der jo 


51,70 bz. u. B., Oktbr 50,10 bz. u. G., Nopbr. 48,30 bz. u G. wichtigen Eiſenſtraße entbehrenden Landſtrich auf der rechten Oder⸗ 
Ber. 8 3 —5 Februar —, Mürz —, April⸗Mai 50,50 bz. ſeite der Vortheile einer Eiſenbahnverbindung theilbafkig machte 
u. G. Loko obne Faß —. würde die bisher beſtehende Linie bedeutend entlaſtet werden un? 


== Joſener Jeilung. =. 


m 


werden. 


inaus nach dem 


weitere Entfernungen können 


bindung gebracht werden.“ 


fern günſtiger ge 


unizipalanleihe fixirte zweit 
Obligation zwiſchen dem 7. 


der Obligationen aushändigen. 


Seinepräfekt behält ſich diesfalls feine eventuelle Entſchließung vor. 
[Produktenhericht von Brochnowo. 
95 15 5 9 15 en chen 1 e 8 
egenwetter war andauernd, was unſeren Waſſermühlen zu Statten Oſtrowo, die Gutsb. Gaſiorowski a. Zberki und Kaminski a. 
kommt 1 5 gehört ß ah u Be a Kam zu 75 Welte 05 . Prostau, die en Sedna und Fe man 
n unſerer heutigen Börſe war abermals der Verkehr ſehrſaus Gneſen, die Bürger Namſzanowski inski 5 i i 
eh cn — 7 le eh 127 1 Nenne werden, Gneſen. 8 N „„ 
während geringe Sorten keine Nehmer fanden. Für Roggen in Prima⸗ - i ; ; ; 
Qualität wurden gute Preiſe bezahlt, während abfallende Börde N. Hotel de Paris. Die Kaufl, Brzeskt a. Mogilne u. Strospnäft 
ebenfalls mühſam an den Mann zu bringen waren. Da unſere 
Brauereien mit dem Mälzen noch nicht begonnen, ſo bleibt Braugerſte 
erkehr und Weben ee nu, ae i 
eden Handel. afer etwa er 99 8 N 
t gefragt und wird ſchwach Nentier Rukowski a. Schroda Gutsbeſitzer Bobowski a. Bydnytowo, 
elſaaten find feſt und schlank under orten Eine Stallmeiſter Peters a. Leipzig, Kaufm. Kern a. Breslau, die Reſtau⸗ 


Dresden, 8. September. 
Guſtav Bobrecker.] 


Betrieb. 


un. in e 1 
orten plazirbar. Futtergerſte ohne 
beſſer ohne Belang iind Mais bleib 
ugeführt. feſt 0 
enderung im Meblhandel iſt nicht zu berichten. 

Ich notire: 


Weizen weiß. . 200225 M. J 8 thex a. Paris, Fentzellberg a. Leipzig, Klein a. a, die Handelsl. 
do. geil „ e eee Schwarz und Hempel a. Aar Danm, aol, Böhme Dresden, Be⸗ 
Roggen inländ. » . . 180192 „ I amter Oſenbrik a. Breslau, Kaufm. Jakobowski a. Inowraclaw, Was 
D. fu. 180-170 8 genfabrikant Machowitz aus Bromberg, Käſefabrikant Schneider aus 
Gerſte Braum. . . . 158-101 „ — Worchwitz, Avantageur Merkatz a. Oſtrowo, die Kaufl. Bartkowski a. 
6 950 Futterww. 1 5 3 Gnefen, Danziger und Gutkind a. Neutomiſchel. a 
Hofer , 70100 Tilsners Hotel, Nachfolger Vogelſang. Die Kaufl. 
Mas e e 2 Dehmel und Lachmann aus Veri, Klinke an tettin, Go miret 
Erbſen zar ee ei — aus Polen, Noth aus Schwerſenz, Sickel aus Breslau, Wirtſchafts⸗ 
Rars 300-312 5 u Inſpektoren Linke nebſt Frau aus Turowo, Lehmann aus Chocie⸗ 
Leinſaat 250275 „ 2 ſzewo, Brodowski aus Gneſen, Selten aus Breslau, Werner aus 


bahnen Kreuzburg Poſen und O 5 
beide ſich noch in dem erſten Stadium der Entwickelung 
act 1 2 1 a Se ur 70 5 11 die a en 

rachttransporte, welche au erſchleſien kommend über Breslau 3 ) e | \ 
5 Weſten und Norpibeſten Deutſchlands beſtimmt find, Jahre an Stelle der Ziegelbedachung mit Schiefer eingedeckt wor n 
mit Vortheil zu benützen wäre für die Oberſchleſt i i RN 1 
ift eine möglichſt gradlinige Eiſenſtraße auf welcher die Verſendungſzogen, die ſich auf den Thurm erſtreckt. Das ganze Gebäude w 
der dort produzirten Maſſengütter erfolgen kann, von der allergrößten a 
Bedeutung; je niedriger die Transportkoſten ſich ftellen, um deſto den mme. 
3 en Kohlen und Eiſen dem Konſum zugeführt Scheiben eingeſetzt. 
Noch größere Wichtigkeit erlangt aber dieſes Wer durch — Der Vikar Soltyſinski iſt aus der Provinz ausgewieſen 
den weiteren Plan, die neue Linie über Karlsruhe nach Gl. 
fortzuſetzen, wodurch eine weitere Abkürzung und eine Erleichterung 
für den Breslauerbahnhof und Bahnhofs verkehr geſchaffen wird. Vor⸗ 
ausſichtlich dürfte der hier berührte Plan in der bevorſtehenden Ge⸗ 
neralverſammlung zur Sprache und mit dem Anleiheprojekt in Ver— 


ar Prozeß Strousberg in Moskau. Wie dem „B. B. C.“ 
aus Moskau mitgetheilt wird, hat ſich der Prozeß Strousberg inſo⸗ 
alter, als der Verwaltungsrath der Moskauer Kom⸗ 
merz⸗Leihbank ſeinerſeits die Gläubiger der Bank vollkommen befrie⸗ 
digt hat. Die Schuldverbindlichkeiten dieſes Inſtituts hatten insge⸗ 
ſammt, bis auf das Aktienkapital, 4 Millionen Rubel betragen. Dieſe 
4 Millionen ſind jetzt vollkommen bezahlt worden. Außerdem iſt auch 
bereits die Zuſammenſetzung der neuen Jury geſchehen, welche nicht ce } ) 
wie die frühere zum größeren Theil aus Perſonen der niederen Schich⸗ kupice, Graf Szöldrski a. Popowo, Frau Rittergutsb. Choslowska u. 
‚ten, ſondern vielmehr aus Mitgliedern der beſſeren ſozialen Krei 
Moskaus beſteht. 
en Pariſer Munizipalanleihe. Der Seine⸗Präfekt hat an⸗ 
geordnek, daß die im Emiſſionsproſpektus für die 1876er Pariſer 
e Einzahlung von 75 Franks auf jede 
e und 30. September zu erfolgen habe. { 
Ebenfalls innerhalb dieſes Zeitraumes wird die e ae a. Berlin, Kaufm. Beger a. Caſſel. 
proviſoxiſchen Titres mit im a 2 en en agu auf jede 9 8 ge 
n. Vorauseinzahlungen auf die neuen Meier a. Bremen Bulnheim a. Glogau, Birnbaum a. 
Obligationen der Stadt Paris ſind vorläufig nicht zuläſſig. Der Dresden, 


SV 


zen ozean Sohales und Provinzielles. 


Poſen, 9. September. 
r. Die Kreuzkirche auf dem Graben, welche bereits im vorige 


ſche Montaninduſtrieſiſt, wird gegenwärlig einer gründlichen äußeren Reparatur 9 
T’ 


bgeputzt und erhält einen h zweifarbigen Anſtrich; auch 
en vollkommen neue Fenſter mit rautenarkigen, in Blei gefaßten 


ei witzſund von einem Gensdarmen bis Drieſen gebracht worden. 


/ y y ĩðͤ ET 


. 

Augekommene Fremde 
9. September. > 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsb. Jouanne Ur 
Frau a. Lenartowice u. Wirth a. Friedrichshof, Nentiers Gebrüder 
Br Be ne e . 5 Mainz, Hartmann, 
anielſohn, Rings und Schrötter a. Berlin, Alwardt a. Bremen, 
Morsbach a. Düſſeldorf, Müller a. Schönau. 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsb. Graf Dunin 

a. Broniſzewice, v. Moſzezenski a. Wiatrowo, v. oa a. Bid? 


fel Familie a. Ulanowo, Arzt Dr. Zielewski a. Wollſtein. | 
Mylius' Hotel de Dresde. Die Rittergutsb. Baarth u. Fr. 
Familie a. Cerekwice, Schwarz a. Belenein, v. Tresiom a. Nadojewo, G 
omänenp. Kohne aus Birnbaum, die Rentiers Müller und v. Foß⸗ Fre: 
mann a. Stargardt i. Pomm., Wendenburg a. Berlin, Rend Hecht 
a. Nitſche, die Kaufl. Nefftel, Freund und Delicateß-Händler Drexler 


Scharffenberg' s Hotel. Die Kaufl. Wulfert a. S 

21 
ghof a. Breslau, J. Meyer, B. Meyer u. Vogel a. Berlin, Lldecke 
Landsberg, Wundarzt Schreiber a. Owinsk, Landwirth Gnerich a. 


ſin 
d. 


Hotel zum Schwarzen Adler. Rittergutsb. Voge aus 


San Francisco, Dr. phil. Berket a. Adelnau, die Ritterguts r 
8 — . 5 a. Wapientko, Ponikerski a. Wieſzezanow, Aicha g. 
ednary. 


Hotel de Berlin. Zimmermeiſter Heine aus Birnbaum, 


rateure Geisler a. Schroda und Waſe a. Wreſchen. 
Grätz, Hotel zum Deutſchen 5 Die Kaufl. Gün⸗ 
e 


Neuſtadt, Frl. Poſchwinska aus Breslau, Fabrikant Höſel aus Dres⸗ 


** Liverpool, 8. September. (Baumwollen-Wochenbericht.] den, die Rentiers Schulz aus Margonin, Maciejewski und Schweſter 


Wochenumſatz - 
desgl. von amerikaniſcher 
desgl. ür Spekulation 
desgl. ur Exdor ns 
desgl. ür wirklichen Konſum 
desgl. 


unmittelbar ex Schiff 


Wirklicher Export 
Import der Woche 


Borrath 


davon amerikaniſche . 
Schwimmende nach Großbritannien 
davon amerikaniſche i 


* davon 12,000 B. amerikaniſche. 


** Waſhington 7. September. Die geitern erfolgte Einberufung 
von amerikaniſchen Bonds umfaßt von Coupons⸗Sbligationen 
die Nummern 551—600 zu 50 Dollars, die Rummern 851—2500 zußfß 
100 Doll., die Nummern 3351—9700 zu 500 
14,45 —26,000 zu 1000 Doll., von regiſtrirten Bonds die Nummern 
01-650 zu 100 Doll, die Nummern 801 8 


1050 zu 500 Doll, vie) Merſeburg, 9. September. Der wegen des Corpsmanövers hier 
Nummern 5011800 zu 100 Doll., die Nummern 1101 —1550 zu 500) weilende Kaiſer empfing geſtern den von Warſchau zurückgekehrten 
Doll., die Nummern 1151—2100 zu 10.000 Doll. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


aus Wreſchen, Maurermeiſter Bühmer aus Jagow. 


— bvermiſchtes. 


* Wien, 6. September. Zu der am 18. d. M. bevorſtehenden 
Jubiläumsfeier Heinrich Lauhe's werden von allen Selk ang 
Vorbereitungen getroffen. Aus Schriftſteller⸗ und Künſtlerkreiſen hat 
ſich in Vrbindung mit dem Direktiongrathe des wiener Stadttheaters 
ein Komite gebildet, das für den Jubilar verſchiedene Ueberraſchungen 
vorbereitet. Der Bürgerſtand Wiens, der Laube für die Gründung 
des wiener Stadttheaters dankbar iſt, wird ihm eine Adreſſe übers 
reichen, die bereits jetzt viele tauſend Unterſchriften trägt. Von der⸗ 
ſelben Seite iſt dem Jubilar auch eine Widmung zugedacht, die ihn 
jedenfalls erfreuen wird. Es wird nämlich zu Ehren Laube's eine 
Preigausſchreibn ug für ein den Abend füllendes Luſtſpiel erlaſſen. 
Der „Laube“ Preis beſteht in 1500 Gulden, welche Summe von Freun⸗ 


den des Jubilars gezeichnet wurde. — Aus Graz kommt die traurige 
Kunde, DB der Dichter Anaſtaſius Grün (Fürſt Auersperg) 598 
einem Schlaganfall heimgeſucht worden iſt. Nach den letzten Nach⸗ 
richten hat der greiſe Dichter ſeine Sprache noch nicht wiedergefunden, 
De rag man, daß derſelbe ſich auf dem Wege der Beſſerung 
efinde. 


Felegraphiſche Nachrichten. 


Doll., die Nummern 


[Feldmarſchall v. Manteuffel, welcher ſodann wieder abreiſte. 


